
Donnerstag, 16. März 2023
Nummer 11

Besuchen Sie uns auf www.forst-baden.de

Samstag, 18. März 2023 S. 16

Schnittholz- und 
Reisigsammlung
Samstag, 18. März 2023  S. 3/16

Nächste 
Schadstoff sammlung
Freitag, 24. März 2023, 
von 09:55 bis 10:55 Uhr,
Parkplatz der Waldseehalle  S. 4 

Begrüßen Sie den Frühling zusammen mit dem 
Gesangverein Frohsinn und 

befreundeten Chören aus der Umgebung.

Zum Ohrenschmaus von Klassik bis Pop 
wird die „FrohsinnKüche“ für das leibliche Wohl sorgen.

Genießen Sie unbeschwerte Stunden beim
Liederfest des Gesangverein Frohsinn im Alex Huber Forum.

„Heidesee-Sommertickets”
vergünstigte Karten
Online-Vorverkauf 01.03. - 31.03.2023
 S. 4
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... WICHTIGES & WISSENSWERTES ...
RATHAUS

Bürgermeister Bernd Killinger
Sekretariat des Bürgermeisters, Candy Reußwig 780 – 112
Telefonzentrale 780 – 0
Telefax 780 – 237
Hauptamt
Hauptamtsleiter Heimo Czink 780 – 109
Sekretariat Elfriede Blumhofer 780 – 110
Standesamt/Sozialamt Nicole Klär 780 – 185
Sport- u. Kulturamt/Organisation/Vereine/EDV Jürgen Hoff mann 780 – 209
Kinder und Jugend/Schule/VHS  Anke Brecht 780 – 106
 Stefanie Tica 780 – 104
Jugendsozialarbeit Karina Merten  780 – 107
Geschäftsstelle GR/Öff entlichkeitsarbeit  Heimo Czink 780 – 109
 Kim Brandenburger 780 – 108
Pressestelle Andrea Bacher-Schäfer 780 – 113
Redaktion Mitteilungsblatt Manuela Brecht 780 – 212
Personalamt  Anna Bohn 780 – 105
 Biljana Pepic 780 – 103

Finanzverwaltung
Rechnungsamtsleiter Michael Veith 780 – 216
Sekretariat Patricia Hausknecht,  780 – 215
 Anja Gruhlke 780 – 275
Steueramt Thomas Reisert 780 – 214
Finanzen und eigene Steuern Anette Krämer-Händel 780 – 217
Gemeindekasse Michaela Langnau, 780 – 213
  Jutta Albrecht 780 – 273
Grundbucheinsichtsstelle  780 – 216

Bauverwaltung
Bauamtsleiter Andreas Schäfer 780 – 205
Sekretariat Gabriele Wöhrle,  780 – 208
Sekretariat/Feuerwehrwesen Sibylle Schwaninger 780 – 278
Gebäudeverwaltung/Bauhof  Uwe Dautermann 780 – 207
 Thomas Horn 780 – 277
Technischer Bereich Claudia Wünsch 780 – 206
Umwelt- und Ordnungsamt  Jürgen Endres 780 – 210
Hausmeister – Bereitschaftsdienst 01 74/3 45 74 72

Bürgerbüro Fax 780 – 183, Tel. 780 – 200
Ulrike Wickenheißer 780 – 180
Stephanie Hellriegel 780 – 181
Sabine Herzog 780 – 182
Meike Krämer 780 – 184
Öff nungszeiten Bürgerbüro: Mo. und Di. 9.00 bis 15.00 Uhr, Mi. geschlossen,
Do. 9.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 19.00 Uhr, Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Notruf Polizei 1 10
Polizeiposten Karlsdorf-Neuthard 3 90 09 30
Notruf Feuerwehr 1 12
Rettungsdienst 1 12
Katholisches Pfarramt 22 35
Evangelisches Pfarramt 1 38 61
Bestattungen Jäckle GmbH 8 16 33
Bestattungen Bruchsaler Schreinermeister 8 95 55
Bestattungsdienst Philipp e.K. 2254
Beratungsstelle „Libelle“ Beratung bei häuslicher Gewalt 7 13 03 23
„Geschütztes Wohnen“ Frauenhäuser  7 13 0
Bezirksschornsteinfegermeister Frank Geißler, Bruchsal 1 75 16
Forstrevier „Obere Lußhardt“, Karsten Sieben  07262/2 54 39 20
Karsten.sieben@forstbw.de
Mülldeponie 8 99 26
Sperrmüll-Hotline 0800/2 98 20 30
Schadensmeldung Straßenbeleuchtung 
www.netze-bw.de/dienstleistungskunden/beleuchtung/
stoerung-strassenbeleuchtung oder im Bauamt  780-207
bei Unfällen oder Gefahr in Verzug  0800/ 36 29 477
Kabelfernsehen (Vodafone)  0221/46 61 91 00
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen 07243/1 80-0
Störungsmeldestelle – Strom 0800/3 62 94 77
Erdgas Südwest GmbH, Mingolsheim 07253/94 44 – 0
Netze Südwest     07243/94 44 – 0
Störmeldenummer Erdgas 01802/05 62 29
Bezirkszentrum Forst 07251/91 55 – 0
Servicetelefon 0800/9 99 99 66
Breitbandkabel Privatkunden (Quix) 06831/50 30 – 0
Geschäftskunden (inexio) 06831/50 30 – 130
Geschäftsstelle Gemeinsamer Gutachterausschuss  
gutachterausschuss@bruchsal.de  7 91 77

WICHTIGE RUFNUMMERN

Allgemeinmedizin
Simone Wiedemann 1 51 43
Dr. med. Stephan Weis 9 70 00
Frauenärzte Dr. Monika Hankeln 98 09 80
Kardiologe Dr. Frank Wojcieski 9 37 79 52
Psychotherapie
Dipl.Psychotherapeutin Gisela Dussel 30 21 02
Dr. Tanja Fieber 30 35 50
Heilpraktiker Psychotherapie – PS. Denk an dich
Petra Beller: Tel. 0172-6146342, Stefanie Füßler: Tel. 0170-3235984
Heilpraktiker
Gabriele Krutki 20 15
Birgit Lüll 3 04 85 63
Dr. rer. nat. Adriana Radler-Pohl 9 37 91 12
Dr. rer. nat. Jens Pohl 9 37 91 61
Angelika Bahm 30 19 81
Zahnmedizin
Dr. Jeanne-Marie Andriescu 1 89 77
Dominik Steinhauer 24 01
Dr. Heike Stengel 93 42 42
Krankengymnastik
Praxis für Physiotherapie Mario Lackus 30 06 63
Badenreha Markus Hörner 3 02 44 30
Ergotherapie Christine Wiederspahn  30 66 55
Logopädie Christina Walter-Trautwein 30 62 89
Praxis für Podologie u. medizinische Fußpfl ege Tomov-Baris 3 22 41 73
Praxis für Podologie - Die Fußschwestern 7 24 56 66
Praxis für medizinische Fußpfl ege Lehnkering 8 21 12
Hebamme Vera Luft 9 82 34 41
Seniorenheim im Kirchengarten, BruderhausDiakonie 981 – 0
Pfl egedienste
Sozialstation St. Elisabeth 3 66 17 17
CURA VITA Krankenpfl ege 7 24 87 88
Pfl egestützpunkt Bruchsal 0151/12 58 88 34 oder 7 91 99
Hörhilfen: Firma Bickle 7 24 86 47, Hörwerk 5 09 79 51
Sehhilfen: Firma Chic 8 19 89, Firma Reich 8 49 81

GESUNDHEITSWESEN

EINRICHTUNGEN IN DER GEMEINDE
Lußhardt-Gemeinschaftsschule Forst-Hambrücken
Sekretariat Christine Strohmeyer 97 84 – 0
Rektor Stephan Walter 97 84 – 10
Hausmeister 97 84 – 30
Schulkindbetreuung (Spielkiste)  01 70/6 83 35 93
Kindertagesstätte Spatzennest 30 49 50
Kindertagestätte St. Franziskus 1 78 26
Kindertagesstätte Ulrika 22 22
Kindertagesstätte Buntstift 3 22 22 64
Familienzentrum im Jägerhaus
Rita Lampert (nur während den Öff nungszeiten) 7 24 14 68
Jugendhaus ForJu 9 34 87 89
Musikschule Forst, Außenstellenleiter Klaus Heinrich 97 82 – 0
Volkshochschule Außenstelle 780 – 106
Waldseehalle 3 06 59 37
Waldseestadion 8 54 40
Freizeitpark Heidesee
Bademeister (nur bei Badebetrieb) 0 72 51/3 06 57 47
ZV Wasserversorgung, Wassermeister Graupner 01 72/6 13 37 52

GEMEINDEBÜCHEREI
Edina Bärwald 780 – 281
Ines Probst/Irina Rutz/Cornelia Kühner 780 – 280, 780 – 282
Öff nungszeiten:
Di.  10.00 – 12.00 + 15.00 – 19.00 Uhr;
Mi. 15.00 – 18.00 Uhr Do. 10.00 – 12.00 + 15.00 – 18.00 Uhr
Fr. 12.00 – 14.00 Uhr Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

02.01.23  106,02       01.02.23  106,12       01.03.23  106,12 üNN

GRUNDWASSERSTAND

Marienapotheke 30 02 78
Apotheke St. Barbara 1 28 28

APOTHEKEN

Ihre Tonne wurde nicht geleert? Bitte wenden Sie sich an die
kostenfreie Servicenr. Privatkunden-Telefon: 0800 2 9820 20.

GRÜNABFALLSAMMELPLATZ

Öff nungszeiten von November bis März
Montag bis Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr, Samtag von 10.00 bis 16.00 Uhr

– RESTMÜLLABFUHR – GRAUE TONNE
Dienstag, 21.03.2023 (60-l- bis 240-l-Behälter)

Mittwoch, 22.03.2023 (1.100-l-Behälter)
BIOTONNE 

MITTWOCH, 22.03.2023 (660-l-Behälter)
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Seniorennachmittag 2023
21.4.2023, 14.30 Uhr, Alex Huber Forum
Enkeltrick: wie er funktioniert und wie Sie sich schützen 
können
Der Enkeltrick ist eine ausgefeilte Betrugsmasche, mit der 
ältere, oft hilflose Personen, um ihr Vermögen gebracht wer-
den sollen. Die Trickbetrüger versuchen am Telefon Vertrau-
en zu ihren Opfern aufzubauen mit dem Ziel, an deren Bar-
geld oder Vermögensgegenstände zu kommen.
Zurzeit laufen wieder verstärkt über WhatsApp und andere 
soziale Kanäle Aufforderungen mit dem Inhalt: „Hallo Mama/
hallo Papa dies ist meine neue Handynummer …“, „Hallo 
Oma, ich habe mein Handy verloren, rufe mich doch bitte 
unter dieser Nummer zurück.“ Auch Telefonanrufe mit Ge-
sprächseinstieg „Rate mal, wer da spricht“ sind Methoden, 
mit denen arglosen Menschen Geldbeträge entlockt werden 
sollen.
Die Sparkasse Kraichgau möchte in Zusammenarbeit mit 
der Kriminalprävention für diese Betrügereien sensibilisieren 
und diesen möglichst ein Ende setzen. Je besser wir alle auf 
solche Anrufe oder Aufforderungen vorbereitet sind, desto 
geringer ist die Gefahr, dass wir darauf reinfallen.
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir mit einem Mitmach-The-
aterstück das Thema „Enkeltrick“ in den Fokus rücken. Das 
Polizeipräsidium Karlsruhe wird das Theaterstück mit Hand-
lungsempfehlungen ergänzen und auch aus dem Alltag mit 
dieser Betrugsmasche berichten. Je besser wir auf Anrufe 
von Betrügern vorbereitet sind, desto geringer ist die Gefahr, 
dass wir darauf reinfallen und unser Vermögen oder Wertge-
genstände verlieren.
Merken Sie sich den 21. April 2023 bereits heute in Ihrem 
Kalender vor.

Die nächste Schnittholz- und Reisigsammlung 
findet am Samstag, 18. März 2023,statt.
Die Sammlung wird vom Angelsportverein Forst durchge-
führt. Die Einwohnerschaft wird gebeten, das Schnittholz 
und Reisig gebündelt ab 08.00 Uhr auf dem Gehweg bereit-
zulegen.
Achtung: Ungebündeltes Schnittholz und Reisig wird nicht 
mitgenommen. Ebenso können Laub und Gras im Rahmen 
dieser Sammlung nicht mitgenommen werden.
Das eingesammelte Material wird auf dem Reisigplatz ge-
häckselt und zur Kompostierung aufbereitet.
Die Bevölkerung wird um Unterstützung gebeten, damit die 
Aktion als guter Beitrag einer sinnvollen Abfallverwertung 
den entsprechenden Erfolg findet.

Amtliche Bekanntmachungen

Information des Gemeinsamen Gutachteraus-
schusses bei der Stadt Bruchsal
Der Gemeinsame Gutachterausschuss hat zum 28. Februar 
2023 die Bodenrichtwertkarte zum Hauptfeststellungszeitpunkt 
01.01.2022 nachträglich geändert (Hauptfeststellung für Grund-
steuerwerte).
Es ergaben sich folgende Änderungen: In den Kommunen Öst-
ringen und Weingarten wurden insgesamt drei Bodenrichtwert-
zonen für gewerbliche Bauflächen in ihrem Zuschnitt an die Gel-
tungsbereiche rechtskräftiger Bebauungspläne angepasst.
In den Kommunen Bruchsal, Karlsdorf-Neuthard, Stutensee, Ub-
stadt-Weiher, Walzbachtal und Weingarten wurde teilweise die 
Abgrenzung der Bodenrichtwertzonen zum Außenbereich hin 
geändert, vereinzelt gab es auch geringfügige Änderungen in-
nerhalb der Ortschaften.
Es wurde ausschließlich der Zuschnitt der Bodenrichtwertzonen 
verändert. Die Höhe der Bodenrichtwerte blieb für alle Boden-
richtwertzonen bei dem zum 01.07.2022 veröffentlichten Stand.
Bei den am Gemeinsamen Gutachterausschuss beteiligten Kom-
munen, die oben nicht genannt sind, ergaben sich keine Ände-
rungen.

Donnerstag, 16.03.2023
Nikolaus-Apotheke, Weiher, Hauptstr. 80, Tel. 6 19 60
Freitag, 17.03.2023
Marien-Apotheke, Forst, Kirchstr. 13, Tel. 30 02 78
Samstag, 18.03.2023
Hardt-Apotheke Hambrücken, Kriegsstr. 41, Tel. 0 72 55 / 53 68
Sonntag, 19.03.2023
St. Georg-Apotheke Untergrombach, Büchenauer Str. 28, 
Tel. 0 72 57 / 20 56
Montag, 20.03.2023
Pelikan-Apotheke, Heidelsheim, Heidolfstr. 11, Tel. 51 47
Dienstag, 21.03.2023
Via Apotheke im Saalbachcenter, Bruchsal, Prinz-Wilhelm-Str. 8B,
Tel. 3 21 56 55
Mittwoch, 22.03.2023
Schloss-Apotheke, Bruchsal, Schloßstr. 1, Tel. 1 34 11
Donnerstag, 23.03.2023
Michaelsberg-Apotheke Untergrombach, Weingartener Str. 2, 
Tel. 0 72 57 / 37 27 WASSERHÄRTEGRAD: circa. 7,8 Grad dH

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Von Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 
von 13 bis 24 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertage von 10 Uhr bis 24 Uhr 
ist bei einem Notfall, sofern der Hausarzt nicht erreichbar ist, die Tel.-Nr. 
116117 (Bruchsal) anzurufen. Die Notfallpraxis befi ndet sich in den Räumen
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14). Montag bis Freitag 9 bis 19 
Uhr: docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter 0761/120 120 00.

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
An Sonn- und Feiertagen ist bei einem Notfall die Tel.-Nr. 0 72 51/44 14 41 
anzurufen. Eine Bandansage informiert über den diensthabenden Tierarzt.

FUNDTIERE
Falls Sie Ihr Haustier vermissen oder Ihnen ein Tier zugelaufen ist, wenden Sie sich 
bitte an das Bürgerbüro im Rathaus, Tel.: 780-200. Außerhalb der Sprechzeiten 
des Bürgerbüros wenden Sie sich bitte an das Tierheim Bruchsal, Kleines Feld 1
(täglich von 10 – 16 Uhr), Tel.: 2014. Außerhalb der genannten Öff nungszeiten 
des Tierheims können Sie die Bereitschafts-Handynummer 0177 / 2 00 42 89
anrufen, eine Nachricht an die E-Mail-Adresse  tierheim.bruchsal@web.de 
schreiben oder Sie kontaktieren das Polizeirevier Bruchsal, Tel.: 726-0.

APOTHEKENBEREITSCHAFTSDIENST

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Forst 
Weiherer Str. 1, 76694 Forst 
Tel. 07251 780-0, Fax: 07251 780-237 
E-Mail: kontakt@forst-baden.de 
Internet: www.forst-baden.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Bernd Killinger, Weiherer Str. 1, 
76694 Forst oder Vertreter im Amt

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil, „Was 
sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag: Nussbaum Medien  
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0, 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung: K. Nussbaum  
Vertriebs GmbH, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0, 
Internet: www.knvertrieb.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr. 8 – 17 Uhr; 
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de 
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Die Kündigung des Abonnements ist zum Halb-
jahresende mit einer Frist von 6 Wochen möglich.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock
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In unserer Gemeinde fi ndet die nächste mobile Schadstoff samm-
lung am Freitag, 24. März 2023, in der Zeit von 9:55 Uhr bis 
10:55 Uhr auf dem Parkplatz der Waldseehalle statt.
Am Samstag, 25.03.2023, können Schadstoff e in der Zeit von 
8:00 bis 10:00 Uhr beim Wertstoffhof der Kreismülldeponie 
Bruchsal angeliefert werden.
Weitere Informationen (z. B. welche Schadstoff e abgegeben wer-
den können und wann eine Abgabe von Schadstoff en in den um-
liegenden Nachbargemeinden möglich ist) fi nden Sie unter fol-
gendem Link: https://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/start/
entsorgen/schadstoffe.html
Alle Fragen zur mobilen Schadstoff sammlung werden über das 
Servicetelefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kosten-
freien Rufnummer 0800 / 29 82 020 beantwortet.

Jürgen Endres
Amt für Umwelt und Ordnung

Infos aus dem Jugendsozialbüro

Ümit Rakip
Medienreferent, Lehrer an einem 

sonderpädagogischen Bildungs-
und Beratungszentrum mit 

Förderschwerpunkt soziale und 
emotionale Entwicklung

Dienstag, 28.03.2023 – 19:00 Uhr
in der Aula der Lußhardtschule, Forst

Ist die exzessive Mediennutzung von Kindern auch in Ihrer Familie 
ein zunehmend belastendes Thema? 

Dreht sich alles nur noch um das Smartphone, die Spielkonsole oder 
den Computer und die schulischen Leistungen werden schlechter? 

Wo hört die normale Mediennutzung auf und wo fängt abhängiges 
Verhalten an?

Herr Rakip wird hierzu einen kurzen Vortrag halten gerne dürfen im 
Anschluss auch Fragen an ihn gerichtet werden. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Dies ist ein Angebot aus dem Jugendsozialbüro in Kooperation mit der Lußhardtschule Forst
unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Killinger.

Aus dem Gemeinderat

Richtigstellung zur Haushaltsrede der CDU Fraktion von Manfred 
Häff ner, veröff entlicht im Mitteilungsblatt vom 16. Februar 2023 
in der Rubrik „Aus dem Gemeinderat“.
In der Haushaltsrede der CDU-Fraktion steht auf Seite 15 geschrie-
ben: „Obwohl die Zuwanderungszahlen derzeit im Vergleich zu 
den letzten Monaten in 2022 vergleichsweise moderat sind, be-
wegen wir uns landesweit dennoch ungefähr auf doppeltem Ni-
veau als noch im Krisenjahr 2015. Ein Blick um die Welt lässt nichts 
Guten ahnen. Wir werden weiter mit nicht unerheblichen Zuwan-
derungen aus der Ukraine, aus Syrien, Afghanistan, dem Irak und 
Iran, Nordmazedonien und der Türkei rechnen müssen. D.h. wir 
brauchen auch künftig Unterbringungsmöglichkeiten. Diese se-
hen wir hauptsächlich darin, weiterhin private Wohnräume zu 
nutzen. In Eigenregie erstellte oder auch gemietete neue Unter-

Mit der aktualisierten Bodenrichtwertkarte setzt der Gemeinsa-
me Gutachterausschuss seine Beschlussfassung um.
Die Bodenrichtwertkarte ist einsehbar unter www.gutachteraus-
schuesse-bw.de.
Bei Fragen zu den Änderungen oder allgemein zu den Boden-
richtwerten erreichen Sie die Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses unter 07251 79 4333.

Aushilfskräfte für die Badesaison gesucht
Die Gemeindeverwaltung Forst sucht 
für die Badesaison 2023 Aufsichts-
personen, Aushilfs- und Kassenper-
sonal sowie Rettungsschwimmer für 
den Freizeitpark „Heidesee“.
Die Tätigkeit der Aufsichtspersonen umfasst die Aufrecht-
erhaltung der Ordnung auf dem Areal des Freizeitparks „Hei-
desee“ und der Parkplätze. Hierzu zählt auch die Reinigung 
der Liegewiese.
Das Kassenpersonal ist vorrangig mit der Eingangskontrolle 
und Auslasskontrolle betraut und für den Ticketbarverkauf 
verantwortlich.
Rettungsschwimmer werden hauptsächlich auf der Ret-
tungsinsel eingesetzt. Die Voraussetzung für die Stelle eines 
Rettungsschwimmers sind das DLRG-Rettungsschwimmab-
zeichen in Silber und ein Mindestalter von 18 Jahren.
Alle Aufgaben werden mindesten mit „Mindestlohn“ vergü-
tet. An Wochenenden und Feiertagen werden tarifl ich ver-
einbarte Zuschläge gewährt.
Die Beschäftigung ist auf den Zeitraum 27.05.2023 bis 
10.09.2023 begrenzt.
Wenn Sie an einer Mitarbeit interessiert sind, melden Sie sich 
bitte persönlich oder telefonisch im Bürgerbüro der Gemein-
de, Tel.: 780-200.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Pepic unter der Telefon-
nummer 07251 / 780-103 werktags in der Zeit von montags 
bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Gerne können Sie uns auch per E-Mail unter 
pepic@forst-baden.de kontaktieren.

Jürgen Hoff mann,
Sport- und Kulturamt, Organisation und EDV

Schadstoff sammlung
Der Landkreis Karlsruhe führt 
in der Zeit vom 08.03. bis 
25.03.2023 die Sammlung 
von Problemabfällen aus Haus-
haltungen und Kleingewerbe 
durch. Nach der aktuellen Ab-

fallwirtschaftssatzung des Landkreises werden auch Schadstoff e 
aus Kleingewerbebetrieben (z. B. Handwerksbetriebe), Dienstleis-
tungsbetrieben (z. B. Speditionen, Gaststätten, freiberufl ich Täti-
ge) und sonstigen Geschäften mitgenommen, sofern die Schad-
stoff e dort üblicherweise anfallen.
Angenommen werden jedoch nur haushaltsübliche Kleinmen-
gen. Größere als haushaltsübliche Mengen von Problemabfällen 
aus privaten Haushalten sowie aus gewerblichen oder sonstigen 
wirtschaftlichen Unternehmen oder öff entlichen Einrichtungen 
unterliegen nach § 41 des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgeset-
zes (KrW-/AbfG) besonderen Anforderungen. Entsprechend gro-
ße Anlieferungen werden deshalb bei der Mobilen Schadstoff -
sammlung abgewiesen. Es müssen die dafür vorgeschriebenen 
Nachweisverfahren befolgt werden.
Für Gewerbebetriebe werden außerdem Schadstoff sammlungen 
von der Industrie- und Handelskammer (Ansprechpartner: Herr 
Pförtner, Telefon 0721 / 174 - 0) bzw. von der Kreishandwerker-
schaft (Ansprechpartner: Herr Dr. Ewald, Telefon 0721 / 9 32 84 - 0) 
durchgeführt.
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künfte nutzen zu wollen, halten wir weder für wirtschaftlich sinn-
voll noch hilfreich für die Situationsbewältigung in der wir sofort 
Wohnraum bauchen und von dem wir im Übrigen nicht wissen, 
in welchem Umfang und für welchen Zeitraum er benötigt wird. 
Deshalb halten wir es auch für ein gravierendes Versäumnis 
seitens des Bürgermeisters, angebotenen, aktuell zur Verfü-
gung stehenden und angemessenen Wohnraum für unseren 
Unterbringungsbedarf nicht genutzt zu haben. [Hervorhe-
bung durch den Unterzeichner]. Wir haben den Anspruch, die Ge-
flüchteten menschenwürdig unterzubringen. Dafür brauchen wir 
keine Neubauten. Die Auffassung steht im Kontrast zur Absicht 
von Bürgermeister Killinger, Verhandlungen mit einem Investor 
zu führen mit dem Ziel, in der Werner-von-Siemens-Straße neben 
der bereits bestehenden Unterkunft einen weiteren Neubau zu 
errichten, der für die Unterbringung von Flüchtlingen und Ob-
dachlosen genutzt werden soll.“
Hierzu stelle ich richtig: Bereits in der Sitzung habe ich eine Ein-
ordnung und Konkretisierung der Vorwürfe eingefordert. Diesem 
Wunsch wurde genauso wenig entsprochen wie der schriftlichen 
Aufforderung um Einordnung und Klarstellung. Demnach wur-
den keine Belege vorgelegt, die die Aussage stützen könnten. In 
der Gemeinderatssitzung am 13. März hat Manfred Häffner aus-
geführt, dass es sich nicht um eine falsche Tatsachenbehauptung, 
sondern um seine Meinung gehandelt hätte. Eine Zurücknahme 
der Aussage oder eine Entschuldigung ist er schuldig geblieben. 
Die Aussage von Manfred Häffner steht in zeitlicher Nähe zu ei-
nem Hinweis aus der Bürgerschaft, dass ein Eigentümer eine grö-
ßere Immobilie, die für die Geflüchtetenunterbringung geeignet 
sein könnte, leer stehen hat. Im Dezember wurde ich auf Nachfra-
ge vom Eigentümer informiert, dass die Immobilie zur Deckung 
von Eigenbedarf benötigt werden könnte und dass die Entschei-
dung im neuen Jahr fallen würde. Am 9. Januar wurde mir auf 
telefonische Nachfrage mitgeteilt, dass der Eigenbedarf realisiert 
wird und damit die Immobilie nicht zur Vermietung steht. Ich 
weise den Vorwurf vollumfänglich und umfassend zurück „ange-
botenen, aktuell zur Verfügung stehenden und angemessenen 
Wohnraum“ nicht für die Unterbringung von Geflüchteten ge-
nutzt zu haben. 

Bernd Killinger
Bürgermeister

Außerdem ist zur Berichterstattung in der Haushaltsrede der 
CDU-Fraktion anzumerken, dass diese gegen die Redaktions-
richtlinie für das Mitteilungsblatt verstößt.
Die Redaktion des Mitteilungsblattes

Aus den  
Gemeinderatsfraktionen

Freie WählerFreie Wähler

Was die Freien Wähler bewegt
Ein 3-Punkte-Sofort-Programm für den Heidesee
Unser Heidesee hat ein Problem. Das für dieses Jahr mögliche De-
fizit von rund einer halben Million Euro rührt nicht nur von den 
immer stärker steigenden Betriebskosten. Auch das Interesse am 
Besuch bleibt hinter den Erwartungen zurück. Die Einnahmen-
Ausgaben-Schere öffnet sich immer mehr. Das kann leider nicht 
auf die Schnelle geändert werden. Der Gemeinderat hat eine Stu-
die zu grundsätzlichen Verbesserungsmöglichkeiten in Auftrag 
gegeben, die hoffentlich zu guten Ergebnissen führen wird. Ihre 
Verwirklichung wird jedoch Zeit – und Geld – kosten.
Aber die Zeit drängt. Um vielleicht für diese Saison noch etwas 
zu verbessern, schlagen die Freien Wähler in Absprache mit dem 
Jugendgemeinderat ein 3-Punkte-Sofort-Programm vor:
1. Unser Heidesee muss medial stärker präsent sein. Einen ers-

ten Anfang muss die Platzierung einer attraktiv gestalteten 
Website im Internet bilden.

2. Diese Website muss die Attraktionen unseres Sees heraus-
stellen. Zu ihnen muss auch wieder der Kiosk zählen. Er muss 
verlässlich mit einem guten Angebot geöffnet sein. Ist das 
unter den gegenwärtigen Pachtbedingungen nicht zu ver-
wirklichen, ist schnellstmöglich für eine entsprechende Ver-
änderung zu sorgen.

3. Die Initiative des Jugendgemeinderats für eigenen Rettungs-
schwimmer-Nachwuchs zu sorgen, muss engagiert unter-
stützt werden.

All das kann dazu beitragen, dass unser See schon in wenigen 
Wochen wieder mehr Interesse gewinnt. Er hat es verdient!
Für die Fraktion: Emil Kniel

Fundamt

Gefunden:
• Handy
• Ring
• 2x Schlüsselbund
• Brillenetui

Interessant  
und wissenswert

AltersjubilareAltersjubilare

Wir gratulieren
16.03. Edwin Bacher  90 Jahre
18.03. Günter Kluge  75 Jahre
21.03. Bernd Johrden  70 Jahre
21.03. Stefano Vardaro  70 Jahre

forju – Forster Jugendhaus

Große Osterbastelaktion im Jugendhaus
Wir laden ein am Dienstag, 
21.03.2023, um 15.30 Uhr, zum 
Osterbasteln im Jugendhaus 
für Kinder und Jugendliche ab 
8 Jahren. Materialien werden 
gestellt. Wer sich einen Platz 
sichern möchte, der kann sich 
vorab anmelden unter Jugend-
haus@Forst-baden.de. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.
In den Osterferien ist das Ju-
gendhaus am 04.04. von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Vom 
05.04.-10.04. ist das Jugendhaus geschlossen. In der zweiten Fe-
rienwoche findet vom 11.04.-14.04. wieder der Ferienspaß mit 
zahlreichen tollen Aktionen statt, täglich von 12.00 Uhr bis 18.00 
Uhr.
Das Kunstprojekt ist erfolgreich beendet und ein großes Wand-
bild (4mx2m) schmückt nun den großen Gemeinschaftsraum.
Außerdem findet am Samstag, den 15.04. ein „Erste-Hilfe-Auf-
frisch-Vormittag“ im Jugendhaus statt.
Der Jugendgemeinderat veranstaltet in Kooperation mit dem Ju-
gendrotkreuz Untergrombach gemeinsam diesen Vormittag, bei 
dem Kenntnisse über die stabile Seitenlage, Schlaganfallfrüher-
kennung oder die Herz-Druck-Massage geübt werden können. 
Das Angebot ist kostenfrei, Spenden sind willkommen. 
Uhrzeit: 10.00 -14.00 Uhr.

 
Dieses Wandbild ist in und nach 
den Faschingsferien als gemein-
sames Kunstprojekt entstanden  
 Foto: K. Merten
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das aber für jemand anderen sehr nützlich sein kann. Und jeder 
darf sich das heraussuchen und mitnehmen, was ihm gefällt.
Einfach vorbeischauen - mitmachen - mitnehmen!

Kinder

VORLESESTUNDEN-SAMMEL(S)PASS
Gemeinsam mit den Vorleserinnen der Gemeindebücherei in 
die Welt der Geschichten abtauchen:
jeden Donnerstag, 16.30 – 17.00 Uhr
Erhalte für jeden Besuch einen Sticker und für jeden 5. Sticker ein 
Geschenk aus der Schatzkiste.
Einfach vorbeikommen – Platz nehmen – zuhören!

Mittwochs-Malerei in der Gemeindebücherei
Malen entspannt, lässt Ruhe einkehren, inspiriert die Fanta-
sie, fördert die Konzentrationsfähigkeit und macht Spaß!
Jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr können Klein und Groß am 
Maltisch in der Gemeindebücherei Forst kreativ werden. 
Holzfarben, Filzstifte, Malvorlagen und weißes Papier laden 
zum Kreativwerden ein - kostenfrei und ohne Anmeldung.
Einfach vorbeikommen - Platz nehmen - mitmalen!

Kindertheater - Bielefelder Puppenspiele, Dagmar Selje
Der kleine Wassermann
Freitag, 24. März, 15.00 Uhr in der Gemeindebücherei
Was sind die Wassermanneltern stolz auf ihren Kleinen, der, kaum 
dass er schwimmen kann, die Wasserwelt erkunden will. Sein 
Freund, der Karpfen Cyprinus‚ begleitet ihn, und bei ihren Streif-
zügen wird er auch auf die Menschenwelt neugierig.
Frei nach dem Kinderbuchklassiker von Otfried Preussler für Kin-
der ab 3 Jahren.
Spieldauer: ca. 45 Minuten
Eintritt: 3 Euro, Anmeldung erforderlich.
Restkarten können telefonisch reserviert werden; 
Tel. 07251/780-280.

4 Tage Ferienfreizeit mit Schauspielerin und Theater-
pädagogin Renata Messing von der MUKS und der Ge-
meindebücherei.
In diesem Jahr geht es um eine packende Geschichte von 
kühnen Helden und schönen Frauen, von Drachenblut und 
Waffenklang, von Treue und Verrat, von Liebe und Tod.
Die Geschichte wird in ein Theaterstück umgesetzt. Es wer-
den Kulissen gebastelt und Kostüme geschneidert, das 
„Drehbuch“ gelesen und geprobt, es gibt lustige Spiele, 
kreative Basteleien und am Ende der Lesefreizeit findet eine 
Theateraufführung für die ganze Familie statt.
Wann: Pfingstferien, Di., 31. Mai bis Fr., 2. Juni 2023
Wo: Grillhütte Forst
Wer: Kinder von 8 – 12 Jahren
Kosten: 60 € für 4 Tage inkl. Verpflegung
Anmeldung erforderlich: 07251/780-280, info@gemein-
debuecherei-forst.de

Netzwerk.Willkommen in Forst

Fahrradwerkstatt
Am Samstag findet wieder ein Repair-Cafe in der Bücherei statt.
Gleichzeitig findet auch in der Fahrradwerkstatt das Repair-Cafe 
statt. Hier können alle Forster Bürger ihre Fahrräder reparieren 
lassen. Für die Fahrradreparatur können die Bürger ohne Anmel-
dung bei unseren Öffnungszeiten vorbeikommen.
Wenn Sie Fahrräder zu Hause haben, die Sie nicht mehr benöti-
gen, dann können Sie diese uns spenden. Wir reparieren die Rä-
der und geben sie an Geflüchtete aus der Ukraine oder an Flücht-
linge aus aller Welt weiter.

Öffnungszeiten:
Freitag: 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr

MustertextGemeindebücherei

BUCHTIPPS DER WOCHE
Roman - Krimi (auch als eBook vorhanden)
Goldammer, Frank: Die Verbrechen der Anderen 
(Kriminaldauerdienst: Team Ost-West ; Bd. 2) 
dtv, 2023
Im kalt-stürmischen Februar 1990 wird in Dresden ein junger 
Mann, ein ehemaliger Grenzsoldat, als vermisst gemeldet. 
Zeitgleich ermittelt das KDD-Team um Tobias Falck, Edgar 
Schmidt und Stefanie Bach in einem Fall von Kunstraub. In 
der Dresdner Galerie der Alten Meister ist ein wertvolles Ge-
mälde durch eine Fälschung ersetzt worden. Kurz darauf wird 
der Fälscher ermordet. Handelt es sich womöglich um alte 
Stasi-Machenschaften?

Sachbuch (auch als eBook vorhanden)
Krömer, Kurt: Du darfst nicht alles glauben, was du 
denkst
Kiepenheuer & Witsch, 2022
Dieses Buch wirbt für einen offenen Umgang mit psychi-
schen Krankheiten und ist gleichzeitig kein Leidensbericht, 
sondern eine komische und extrem liebenswerte Liebeser-
klärung an das Leben und die Kunst. 

Bilderbuch
Ich bin wie der Fluss
Aladin, 2022
Ein Junge, der stottert. Er fühlt sich nicht in der Lage, so zu 
kommunizieren, wie er es möchte. Denn die Worte bleiben 
stecken. Seine Tage sind meist ganz still und in der Schule 
hofft er, dass er nichts sagen muss. Erst als sein Vater ihn mit 
zum Fluss nimmt und ihm vor Augen führt, dass seine Spra-
che wie das Wasser ist, sprudelnd, aufwühlend, wirbelnd, he-
rabstürzend, findet er seine Stimme wieder. Und seinen Mut.

eBook - Jugendbuch
Stoffels, Maren: Escape Room - Es gibt kein Entkommen
cbt, 2022
Bereit für eine Nacht im Escape Room? Ein atemberaubender 
Thriller, den man nicht mehr aus der Hand legen kann.

Weitere eMedien finden Sie unter www.onleihe.de/more. 
Die Nutzung ist in Ihrer Jahresgebühr enthalten.

Tauschen - Teilen - Schenken
Jahreszeitlich abgestimmte Dekoration sorgt für Abwechslung 
im Zuhause.
Für noch mehr Abwechselung sorgt neu erworbene Deko, die Sie 
sich ganz einfach und kostenfrei im Bring-und-Nimm-Regal der 
Gemeindebücherei „ertauschen“ können. In das Regal (im Ein-
gangsbereich) kann jeder das legen, was er nicht mehr braucht, 
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Erwachsene

Nacht der Bibliotheken
Stöbern, genießen, wohlfühlen – 
Freitag, 17. März, 19.00 - 22.00 Uhr
Was man abends in der Büche-
rei alles machen kann?
In aller Ruhe in schönen Bü-
chern schmökern, neue und 
alte Gesellschaftsspiele ent-
decken, miteinander ins Ge-
spräch kommen, kreativ wer-
den, Musik genießen … alles 
ganz entspannt, ein Abend 
zum Wohlfühlen.
Roland Leibold wird den 
Abend musikalisch beglei-
ten und Maya Hinkelmann-
Oestreich gibt am Kreativtisch 
Anregungen, wie aus alten 
Büchern kleine Kunstwerke 
entstehen.
Anmeldung erwünscht, aber nicht erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Schulen

MustertextLußhardt-Gemeinschaftsschule

Erfolgreiche Spendenaktion der Lußhardtschüler für die 
Erdbebenopfer in der Türkei und Syrien
Das Erdbeben und die große Zerstörung waren ein beständiges 
Thema im Unterricht, in den Pausen und in den Köpfen von allen. 
Die Schüler der Lußhardtschule leben seit jeher nach dem Motto 
„Gemeinsam füreinander“, weshalb auch ganz schnell die Frage 
aufkam, wie die Schüler helfen können. Denn die Kinder und Ju-
gendlichen wollten etwas tun. Sie wollten unterstützen und mit 
vereinten Kräften für andere da sein. Daher haben die Schüler, 
unter Leitung der SMV (Schülermitverwaltung)‚ eine Spendenak-
tion ins Leben gerufen.

 Fotos: Lußhardtschule

Am 3. März fand eine Kuchenaktion in der Schule statt, bei der 
über 20 Kuchen verteilt wurden. Am 4. März brachten die Kin-
der und Jugendlichen die Menschen auf dem Forster Marktplatz 
zusammen, verteilten fast 40 Kuchen, türkische Leckereien und 
noch manch anderes, was den Bauch füllt. Gekrönt wurde die Ak-

����������������������

tion durch eine große Tombola, welche aus gespendeten Preisen 
organisiert wurde und großen Anklang fand.
Bei diesen Aktionen wurden insgesamt fast 2000 Euro gesam-
melt, welche dann von verschiedenen Spendern zu dieser glatten 
Summe gerundet und ins Krisengebiet gesendet wurden.
Ein Dankesgruß von den Betroff enen konnten die Schüler schon 
entgegennehmen und möchten sich damit ebenfalls bei allen 
Helfern und Besuchern bedanken.

Gemeinschaftsschule

Tigerenten vor! – 
Die Klasse 5b der Lußhardt-Gemeinschaftsschule 
Forst-Hambrücken zu Besuch beim Tigerentenclub
„Vorhang auf, Kamera läuft“ – Das hieß es am vergangenen 
Montag für unsere Klasse 5b bei ihrem Besuch der Fernseh-
aufzeichnung „Tigerentenclub“ in Baden-Baden. In spannen-
den Spielen, die Geschick, Köpfchen und ebenso viel Mut er-
forderten, traten unsere drei Spielekinder Leon, Magnus und 
Kawtar gegen eine andere Schulklasse an. Doch auch die üb-
rigen Kinder der Klasse waren gefragt und unterstützten ihre 
Kandidat:innen mit tatkräftigen Applaus und Jubelschreien. 
Neben der professionellen Aufzeichnung im Fernsehstudio 
gab es auch eine sehenswerte Führung über das Gelände 
des SWR, wo die Kids einen Blick hinter die Kulissen des TV-
Senders werfen konnten. So wurde der Tag zu einem vollen 
Erfolg und einem sehr außergewöhnlichen Erlebnis für alle.
Ob die Klasse in ihrem Wettbewerb erfolgreich war oder ihr 
Klassenlehrer, Herr Adamiak, am Ende zur Strafe unter die 
Schleimdusche musste, können wir in wenigen Monaten 
selbst im Fernsehen mitverfolgen. Denn dort wird die Auf-
zeichnung am 3. Juni um 10.45 Uhr im KiKa und am 4. Juni 
um 5.55 Uhr in der ARD zu sehen sein. Wir drücken die Dau-
men und wünschen gute Unterhaltung!

 Foto: Lußhardtschule

Mitmachaktion Gartencenter Mauk
Einen tolle Mitmachaktion durften wir im Gartencenter Mauk er-
leben. Wir bekamen eine Betriebsführung, durften uns ein Oster-
nest säen und eine Narzisse einpfl anzen. Außerdem blieb Zeit um 
unsere Fragen zu stellen. Am Ende suchten wir uns einen Apfel-
baum aus, um unseren Schulgarten zu erweitern. Wir freuen uns 
schon sehr seine Entwicklung zu beobachten und irgendwann 
die ersten eigene Früchte zu ernten.
Herzlichen Dank an das Gartencenter für diese tolle Aktion. Wir 
erfreuen uns nun an unseren Frühlingsboten und unserem Apfel-
baum und werden an einen schönen Mittag erinnert.
Jasmin Schäfer - 
Teamleiterin Minigärtner Forst

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und
Zeitschriften gehören
nicht in den Müll
sondern zum Altpapier

Fo
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Kinder/Jugend

Kirchenmusik

Katholische Kirche
Seelsorgeeinheit Forst – Ubstadt-Weiher

Internet:  www.kirche-forst-ubstadt.de
E-Mail:  kontakt@kirche-forst-ubstadt.de

Seelsorgeteam
Pfarrer Christian Erath, Telefon: 07251/961391
Notfallnummer Pfarrer Erath: 07251/961390
Diakon Frank Fischer, Telefon: 07251/980050

Auswärtige SchulnachrichtenAuswärtige Schulnachrichten

Baltasar-Neumann-Schule 2 Bruchsal

Neues aus der Balthasar-Neumann-Schule 2
Es gibt noch freie Schulplätze in verschiedenen Schularten für 
junge Menschen mit mittleren Bildungsabschlüssen und abge-
schlossener Berufsausbildung. Das 2-jährige Technische Berufs-
kolleg bietet eine Möglichkeit für eine erweiterte Wissensbil-
dung in verschiedenen technischen Bereichen. Für diejenigen, 
die bereits eine Berufsausbildung in den Bereichen Technik oder 
Gestaltung absolviert haben, ist das 1-jährige Berufskolleg in die-
sen Fachrichtungen geeignet. Für diejenigen, die sich für Mode 
und Design interessieren, gibt es das 3-jährige Berufskolleg. Hier 
können Fähigkeiten und Kenntnisse im Bereich Mode und Design 
verbessert und vertieft werden. Für Menschen, die bereits eine 
abgeschlossene Berufsausbildung haben und ihre Fähigkeiten im 
technischen Bereich verbessern möchten, bietet die Fachschule 
für Technik eine Möglichkeit. Die Ausbildung zur Technikerin oder 
Techniker, verbessert die Karrierechancen in verschiedenen tech-
nischen Bereichen. Junge Menschen haben die Gelegenheit, ihre 
Fähigkeiten und Kenntnisse zu verbessern und eine erfolgreiche 
Karriere in der technischen oder kreativen Industrie zu starten. 
Bewerbungen sind herzlich willkommen. 
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.bns2.de und fin-
den sie dort Ihren Ansprechpartner.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Forst

E-Mail:  
karlsdorf-neuthard-forst@kbz.ekiba.de 
Internet: 
www.eki-karlsdorf-neuthard-forst.de
Facebook:  
https://www.facebook.com/eki.forst/

Kontaktdaten und Öffnungszeiten
Pfarramt: Robert-Koch-Str. 3, 76689 Karlsdorf-Neuthard,
Tel.: 07251-13861
Öffnungszeiten des Pfarramts in der Regel:
Di., Mi., Fr. 9:30–12:00, Do. 8:00–10:30
Pfarrer Achim Schowalter (Vakanz-Verwalter):
achim.schowalter@kbz.ekiba.de – Tel.: 07251-2479
Pfarrer Wolf-Dieter Weber (Kasual-Vertreter):
wolf-dieter.weber@kbz.ekiba.de – 
Tel.: 07253-845119 mit Anrufbeantworter.
(schaltet nach dem 10. Läuten ein)
Mobil: 0179-2239886

Gottesdienste

Nächste Gottesdienste
Sonntag, 19.03.2023
Lätare
9 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer 

Wolf-Dieter Weber in der 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
Forst

10.15 Uhr  Kindergottesdienst Forst
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrer Wolf-Dieter 

Weber im Epiphanias Gemeindehaus Neuthard

Wochenspruch:
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein: wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. (Joh 12,24)
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PRef. Constanze Unser, Telefon: 07251/961392
GRef. Maria Fischer, Telefon: 07253/8022906
GRef. im Anerkennungsjahr Simone Baumann 
Telefon: 0157-38420070
Diakon (nb) Herbert Deris, Tel.: 07253/3980, 0176 30497639

Pfarrbüros
(in den Ferien nur Vormittags geöffnet)
Forst: Di. 9–12 Uhr, Do. 14–17 Uhr, Bruchsaler Str. 1, 76694 Forst,
E-Mail: kontakt@kirche-forst-ubstadt.de (Pfarrbüro),
Telefon 07251/2235, Fax 300315
Mesner: Raimund Fürstenberg, Tel. 0178-3097770,
Ubstadt: Mo., Mi., Fr. 9–12 Uhr, Di. 14–17 Uhr,
E-Mail: elisabeth.raab@kirche-forst-ubstadt.de, Tel. 07251/6586,
Weiher: Mo. 14–17 Uhr, Do. 9–12 Uhr,
Kirchplatz 2, 76698 Ubstadt-Weiher,
E-Mail: tatjana.goetz@kirche-forst-ubstadt.de, Tel. 07251/6564

Weltladen im Pfarrhof – Öffnungszeiten
Mi. 10–12 Uhr, Do. 16.30–18.30 Uhr, Fr. 16–18 Uhr, Sa. 10–12 Uhr

Seelsorgeeinheit Forst - Ubstadt-WeiherSeelsorgeeinheit Forst - Ubstadt-Weiher

Fastenzeit fürs Klima
In der Fastenzeit wollen auch wir in unserer Seelsorgeeinheit ein 
Teil der Gemeinschaft „Klimafasten 2023“ sein, die sich für Klima-
schutz und Klimagerechtigkeit einsetzt.
In der fünften Woche vom 19.03.2023 bis 25.03.2023 nehmen wir 
uns Zeit für eine effiziente und ökologisch bessere Beleuch-
tung.
Wann haben Sie das letzte Mal einen glanzvollen Sternenhimmel 
erlebt? Unsere Städte leuchten 4.000-mal heller als das natürliche 
Nachtlicht. Grund ist die zunehmende Lichtverschmutzung, die 
Aufhellung der Nacht durch künstliches Licht. Dies ist nicht nur 
Energieverschwendung, sondern hat auch negative Auswirkun-
gen auf die Schöpfung: Menschen, Vögel und Insekten werden 
in der Nacht empfindlich gestört, Wachstumszyklen von Pflanzen 
ändern sich.

Beispielhafte Impulse dazu:
Ich …
…  nehme am 25.03. an der „Earth Hour“ teil und schalte um 20:30 

Uhr für 1 Std. das Licht aus.
…  überprüfe, welche Beleuchtung nötig ist, und tausche Glühbir-

nen gegen ökologischere LED aus.
…  installiere im Außenbereich warmweiße LED, da diese weniger 

Insekten anziehen.
… vermeide jegliche dauerhafte Beleuchtung, z. B. im Garten.
…  prüfe einen Wechsel zu einem Stromlieferanten, der Strom aus 

erneuerbaren Energien anbietet.
Weitere Anregungen und ein Blick auf die gesamten sieben Wo-
chen finden Sie unter www.klimafasten.de.

Gottesdienste

18. März – Samstag – Hl. Cyrill von Jerusalem
Ubstadt 09:00 Gesprächsbereitschaft und Beichtgelegen-

heit (Pfarrer Erath)
Forst 18:30 Hl. Messe am Vorabend mit gestaltet vom 

Kirchenchor mit Bußgottesdienst und an-
schl. Beichtgelegenheit (Pfarrer Erath)
Gebetsbitte für Heinz Hermann Böser und 
Eltern; 
für Leo und Lina Veith und Sohn Otto und 
Annemarie; 
für Helmut Böser und Marianne Hellenbock; 
für Ella und Lothar Kramer, Emil und Erna 
Gengel; 
für Fritz Benischek, Schwester und Eltern

19. März – 4. Fastensonntag
Ubstadt 09:00 Hl. Messe (Pfarrer Erath)
Zeutern 10:30 Hl. Messe Perusonntag (Pfarrer Erath)
Weiher 10:30 Wort-Gottes-Feier (Frau Vocke)

18:30 Bußgottesdienst mit anschl. Beichtgelegen-
heit (Frau Gärtner)

20. März – Montag der 4. Woche der Fastenzeit
Weiher 18:00 Hl. Josef 10. Jahrestag der Amtsübernahme 

durch Papst Franziskus Josefsandacht

21. März – Dienstag der 4. Woche der Fastenzeit
Ubstadt 09:00 Laudes (Diakon Fischer)
Stettfeld 17:45 Beichtgelegenheit (Pfarrer Erath)

18:30 Hl. Messe Gedenkgottesdienst (Seelenamt) 
für die Verstorbenen des vergangenen Mo-
nats (Pfarrer Erath)

Zeutern 10:00 Hl. Messe (Pfarrer Dutzi) in der Marienkapelle

22. März – Mittwoch der 4. Woche der Fastenzeit
Zeutern 17:45 Beichtgelegenheit (Pfarrer Erath)

18:30 Hl. Messe Gedenkgottesdienst (Seelenamt) 
für die Verstorbenen des vergangenen Mo-
nats (Pfarrer Erath)

23. März – Donnerstag – Hl. Turibio von Mongrovejo
Ubstadt 17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranz für die 

Verstorbenen des vergangenen Monats 
(Pfarrer Erath)

18:30 Hl. Messe Gedenkgottesdienst (Seelenamt) 
für die Verstorbenen des vergangenen Mo-
nats (Pfarrer Erath)

Weiher 09:00 Morgenlob - Anbetung (Diakon Fischer)

24. März – Freitag der 4. Woche der Fastenzeit
Stettfeld 18:00 Kreuzweg in der Fastenzeit
Weiher 17:45 Beichtgelegenheit (Pfarrer Erath)

17:50 Rosenkranzgebet für die Verstorbenen des 
vergangenen Monats
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Weltladen

Caritas

Benefizkonzert für die Hospizarbeit im Landkreis Karlsruhe 
am 31. März
Mitreißende Musik erleben und dabei sogar Gutes tun! Unterstüt-
zen Sie die Hospizarbeit im nördlichen Landkreis Karlsruhe.
Am 31. März können Sie im Alex Huber Forum in Forst Swing, 
Blues, Latin und Rockmusik genießen, dargeboten von der Big-
Band des Landratsamtes Karlsruhe unter der Schirmherrschaft 
von Bürgermeister Bernd Killinger und Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel.
Die Hospizarbeit hat ihren Ursprung in der ambulanten Beglei-
tung sterbender Menschen. Im nördlichen Landkreis Karlsruhe 
gibt es gleich zwei aufsuchende Angebote: den ökumenischen 
Hospizdienst (ÖHD) und die Ambulante Hospizgruppe. Zusam-
men kommen die beiden Dienste auf über 90 ehrenamtlich tätige 
Begleiterinnen und Begleiter.
Fragt man Menschen, wo sie, wenn es einmal soweit wäre, am 
liebsten sterben würden, antworten rund zwei Drittel der Befrag-
ten: „Natürlich zu Hause“. Doch ist dies wegen der Schwere der 
Erkrankung, der Wohnsituation oder der familiären Lebensum-
stände nicht immer möglich.
2006 eröffnete daher das stationäre Hospiz „Arista“ in Ettlingen. 
2015 wurde es zu einem Hospiz- und Palliativzentrum erweitert 
und nahm seither viele Menschen aus dem gesamten Einzugsge-
biet Karlsruhe auf. Aufgrund der steigenden Nachfrage wird nun 
Mitte des Sommers in Bruchsal ein zweites Hospiz- und Palliativ-
zentrum für die Region eröffnet, das „Arista“ NORD in Bruchsal.
In dem grundsanierten Nebenhaus findet unter anderem der 
ökumenische Hospizdienst Bruchsal seine neue Heimat. Die Hos-
pizidee beruht traditionell auf bürgerschaftlichem Engagement. 
Das gilt nicht nur für die Finanzierung der Baumaßnahme, son-
dern auch für den Betrieb eines Hospizes, denn 95 % der Tages-

18:30 Hl. Messe Gedenkgottesdienst (Seelenamt) 
für die Verstorbenen des vergangenen Mo-
nats (Pfarrer Erath)

25. März – Samstag – Verkündigung des Herrn
Ubstadt 09:00 Gesprächsbereitschaft und Beichtgelegen-

heit (Pfarrer Erath)
Weiher 18:30 Hl. Messe am Vorabend zu Verkündigung 

des Herrn mitgestaltet vom Männerchor 
Weiher (Pfarrer Erath)

26. März – 5. Fastensonntag
MISEREOR-Kollekte einschl. Fastenopfer der Kinder
Ubstadt 10:30 Wort-Gottes-Feier für Jung und Alt
Stettfeld 10:30 Hl. Messe mit Bußgottesdienst und anschl. 

Beichtgelegenheit (Pfarrer Erath)
Forst 09:00 Hl. Messe (Pfarrer Erath)

Jahrtagsamt für Robert Prestel, Elke Bartsch 
geb. Geissler

Pfarrbüro geschlossen

Das Pfarrbüro ist am 23.3. am Vormittag geöffnet, nicht am 
Nachmittag.

Partnerkreis Yanaoca

Yanaoca: 15. März 1988 – 15. März 2023
Seit 35 Jahren bereits begleitet uns in Forst die Partnerschaft mit 
Yanaoca. Erzbischof Saier hatte im Januar 1986 bei seinem Aufruf 
zu den Partnerschafts-Gründungen im Amtsblatt der Erzdiözese 
Freiburg geschrieben: „Die Frage des gerechten Ausgleichs zwi-
schen Nord und Süd ist zu einer Schicksalsfrage der Menschheit 
geworden. Die Kirche muss hier ein Zeichen sein. Die wirtschaft-
liche Not in Peru ist unvorstellbar groß. Hier werden wir weiter zu 
helfen haben. Mit unserer Partnerschaft ist aber mehr gemeint …“
Dieses „mehr gemeint“ hat unsere Partnerschaft mit Yanaoca voll 
im Visier. Gewiss haben wir in diesen 35 Jahren dank Ihrer Spen-
den konkrete Hilfe in x-verschiedenen Projekten in einem finan-
ziell nicht zu unterschätzenden Ausmaß leisten können; und wir 
haben Belege dafür, wie sehr unsere Hilfe positive Veränderun-
gen auslöste und Nachhaltigkeit bewirken konnte. Das begeistert 
zurecht und wir alle dürfen dies mit Freude zur Kenntnis nehmen. 
Aber wir können nicht erwarten, dass Yanaoca allein durch unse-
re Hilfe in eine wirtschaftlich komfortable Lage kommen könnte, 
so wie auch weltweit das soziale Gefälle zwischen der Nord- und 
Südhalbkugel noch nicht ausgeräumt ist.
Das „mehr gemeint“ in der Definition von Partnerschaft zielt 
darauf ab, dass das Finanzielle nur ein Teil-Aspekt ist, dem die 
gegenseitige geschwisterliche Wahrnehmung auf Augenhöhe 
gleichgestellt wird. Erzbischof Saier hat dies in seinem Partner-
schaftsaufruf wie folgt beschrieben: „Es geht darum, dass wir un-
sere Hoffnung, unsere Liebe, unsere Freuden und Leiden, unse-
ren Wunsch, lebendige Kirche zu sein, miteinander teilen“.
Diese Spiritualität und Solidarität können jedoch nicht entstehen, 
wenn es an der Kommunikation hapert. Kommunikation gilt so-
mit als Grundlage einer intakten Partnerschaft. Bei uns wandern 
jährlich um die 20 Briefe (per Mail) zwischen Yanaoca und Forst 
hin und her.
Im Vergleich zu Eine Welt-Projektgruppen, die heute hier und 
morgen dort in Aktion treten (deren Notwendigkeit wir aber kei-
nesfalls in Frage stellen), oder zu Patenschaften, haben Partner-
schaften etwas Eigenständiges an sich: Hier entstehen persönli-
che Beziehungen über Jahre - Beständigkeit ist Trumpf! Bleiben 
auch Sie bitte uns treu. Im Gebet, in der Fürsprache und finanziell.
Die Zeitschrift NOTICIAS
mit Berichten über die Partnerschaft mit Yanaoca 
kann über den QR-Code gelesen werden. 
Das 28-seitige Heft kann auch telefonisch unter  
Nr. 17347 in Papierform angefordert werden.


